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Abstract 

FCHthcr mitcs - litll e-k llown cc topa rasil cs ur hirds - AI least 95 spec ics of feathcr mitcs were 
detectcd in 46.5 % of 1887 investigated sampIes of 352 different bird spcc ies: 54.8 % of lhe bird 
spccics were in fcstcd witll <11 least one spccies of fcmher l11i1C5 . Thc mites wcre mountcd in Bcrlesc on 
glass microscopc slides and pholos were taken for construction of a research co llecti on and a database 
of fcather mitcs (hup://www.fcdcm1i lben .dc). 

Kcywords: fealher mites, ectoparasites 

Z usa mmenfass ung 

In eigenen Untersuchungen wurden aus 1887 Proben von 352 verschiedenen Vogelarten 
mindestens 95 Federm ilbenspezies bestimmt. 46,5 % der untersuchten Proben und 54,8 % 
de r 1I1lle rsuchten Vogelanen wiesen mi ndestens eine Federmilbenart auf. Von den gefun­
denen Federmilben wurden Daucrpräpara te (Bcrlese) li nd Fotografien angefe rt igt , die fUr 
den Aufbau einer Referenzsamm lung/-da tenbank genutzt werden so llen 
(http://www.federmilben.de ). 

I. Einleitung 

Fcdermilben sind hoch spezialisierte Ektoparasiten im Ge fied er der Vöge l. S ie bcsiedeln 
versch iedene »Mikrohabitatc« auf den Vögeln . GAUD & ATY EO ( 1996a) vergleichen das 
Gefieder eincs Vogels mit e inem Wald, in dem die Hautobernüche dem Bodengrund, die 
kle inen Deckfedern dem Unterholz und die großen Schwung- und Steuer federn den Bäumen 
entsprechen. Man kann Federmi lben auf bzw. in der Haut , auf den Federn lind sogar in 
den Federn finden. Viele Federmilbenarten bevorzugen aber die I-I and- und Armschwingen 
sowie die großen Deckfcdern der Flügel als Aufenthalt sort. 

Federmi lben sind phylogenetisch a lte Parasiten. Nach neucrcn Erkenntni ssen besaßen 
e inige der Dinosaurier, von denen die Vögel wahrscheinli ch abstammen, Federn, z. ß. der 
1998 in China entdeckte COlldiplelYx (JI cl al. 1998). Von diesen Vorfahren haben die Vögel 
mög licherweise bereits Ektoparasiten übernommen. Auf einer 120 Millionen Jahre alten 
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fossilen Feder aus dem Nordosten Brasiliens konnten Eier von Federmilben nachgewiesen 
werden (M""TlLL & D"vlS 1998, 2001). 

Seit den Untersuchungen von D UßlNIN ( 195 1, 1953 , 1956) sind Angaben über Lebens­
weise, Lebenszyk lus, Ernährung der Fcdermilbcn sowie deren Schadwirkung auf den Wirt 
nur lückenhaft oder nur andeutungsweise publiziert. Einige Autoren bezeichnen die Feder­
milben a ls KOlllmensalen, die ihren Wirt nicht schädigen und s ich z. 8. von Pilzen, Pollen 
oder Bürzeldrüscilsekrct ernähren (PROCTOR & OWENS 2000). Der ins Deutsche überse tzte 
Ga ttungsname Analges, ))oh ne Schmerzen«, weist auf diese Einschätzung zur Schad­
wirkung hin (ERseH & GRUBER 18 18). Andere Autoren ordnen sie als echte Parasiten ein, 
die ihren Wirt schädigen. ALWAR et al. (1958) berichten über Gefiederschäden (Federverlust, 
Federbruch, Juckreiz) durch einen Befall mit l\;fegninia ginglymura auf einer Hühnerfarm 
in Indien. HIEPE el al. (1962) erwähnen im Zusammenhang mit einem Megllinia-Befall bei 
Enten deutliche Federschäden durch diese Milben, die bis hin zur SchwimmunHihigke it 
einzelner Elllen führten. Nach ATYEO & GAUl) (1987) kann ein starker Befall mit Federmilben 
durch das Herumwandem der Milben auf der Federobernäche lind der Hallt Wirtsreak tionen 
hervorrufen, die aber nicht auf die Fraßaktivität der Milben zurückzuführen sind, sondern 
auf die gesteigerten Aktivitäten der Vögel bei der Geliederpflege. Es wird besonders bei 
einem starken Befall mit D. lI1elopsillaci beschrieben, dass sich die Wellensiuiche während 
der Gefiederpfl ege die Flüge l- , Schwanz- und Körperfedern herausziehen und dass 
Hautläsionen durch den Sch nabel verursacht werden können. 

Untersuchungen an 198 Schauwe llensittichen mit Federschäden ergaben in Groß­
britannien bei 18,2 % der Tiere eincn Federmilbenbefall als Ursache. Damit standen die 
Federmilben bereits an 3. Ste ll e in einer Li ste über fest ges tellte Ursachen für diese 
Federschäden (BAKER 1996). Einen weiteren Gesichtspunkt zur Schadwirkung stellt die 
Rolle von Federmilbcn als Aus löser von All erg ien beim Menschen dar (COLLOFF el al. 
1997). Die Frage ob Fedcrmilbcn Parasiten oder Kommensalen sind kann nicht eindeutig 
beantwortet werden lind bcdarf we iterer Untersuchu ngen. Wahrscheinlich ist diese 
Einordnung von der jeweiligen Milbenart bzw. auch der Befallsinten sität abhängig. 

Die bisher beschriebenen ca. 2000 Fedcrmilbenarten stellen weniger als 20 % der tatsäch­
lich vorhandenen Arten dar und werdcn in die drei Überfam ilien Analgoidea, Freyanoidea 
und Pterolichoidca mit insgesamt 33 Familien und 444 Gattungen eingeordnet (GAUl) & 
ATYEO I996a). Nachdem PROCTOR (200 1) auf Kasuaren ebenfall s Fcdcrmilben nachweisen 
konnte, paras itieren außer bei Pinguinen (Sphenisciformes) auf allen anderen rezenten 
Vogclordnungen Federmilben (DABERT & MIRONOV 1999). 

Da die Kenntnisse über die ex istiercnden Federmilbenarten noch sehr lückenhaft sind, 
so ll mit den vorliegenden Untersuchungen die Federmilbenfauna möglichst vie ler Vogel­
arten im Sinne einer Bestandsaufnahme erfasst lind durch das Anfertigen VOll mikrosko­
pischcn Dauerpräparaten lind Fotogra fien rur spätere morphologische und morphomet­
rische Untersuch ungen dokulllcntiert werden. 
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2. Material und Methoden 

Am 15. 12. 1999 begannen die Unte rsuch ungen ti ber Federmilben . Die ei nze lnen Proben 
bestanden entweder aus einze lnen Federn (z. B. Mauserfedern , Federn von Greifvoge l­
rupfungen) oder ganzen Vogelbiilgen (U nfa llopfer, Insti tu t für Vete ri nä rpatho logie Leipzig) 
von jewei ls e inem Voge l. Untersucht wurden frei lebende Wildvöge l sow ie Vögel aus Vo lie ren 
von Zoos, Zoohandlungen oder Pr ivatzüchtern. Bei der Materia lbeschaffung ha lfen uns 
Tierärzte, Orn ithologen, Nalursch ütze r, Mitarbeiter von Vogelwarten , Jäger, Privatzüchter, 
Tierpfleger a us Zoo logischen Gärte n, Mitarbei ter von Zoo hand lungcn und Impon ­
stationen. Bis zum 3 1.12.2003 wurden insgesa mt 1887 Proben von 352 verschiedenen 
Voge lanen untersucht. 

Die Federn wurden unter einem Stereomikroskop durchmustert und die Milben mi t einer 
fe inen Präpa rie rnade l zur Anfertigung von Dauerpriiparatcn in e inen Tro pfe n ßerlese­
Mi schung li berfli hrt. Die Determ inierung der Milben erfolgte unter e inem Durchl icht­
mi kroskop (Jenamed histology) mit den BestiJ11l11ungsschlüsse ln von GAUD & ATY EO ( 1996a, 
1996b) sowie mit zahlreicher Spezialli leraWr. Die Bennenllung der Vogelarten erfo lgte nach 
W OLTERS (1975 - 1982) . 

3. Er gebnisse 

Von den 1887 Proben waren 877 mit mindestens e iner Federmil benart bcHllien (46,5 %). 
193 der un tersuchten 352 Vogelarten wiesen e inen Federm ilbenbefall auf (54,8 %). In 
unseren Untersuchungen haben wir bisher 95 Federm il benarten nachgew iesen, 42 weitere 
konnten noch nicht b is zur Art best immt werden, da nur EtHwicklungsstadiell (Nymphen, 
Larven) gefunden wurden, an denen e ine eindeut ige Art bestimm ung nicht mögl ich war, 
mögl icherweise be find en s ich unter diesen auch b isher nicht beschriebene Arten . Ei ne 
Aufste ll ung der gefundenen Arten und der dazugehörigen Wi rt svögel ze igt Tab. I. 

Tab. I Gcfundcnc FcdcrmilbenartCIl und ihre Wirt svögcl 

Mi lbenarl Vogc la rl Proben 

Positi v Anzahl 

AelOcarJIs phylloprocl lIs Seeadle r (I-!a!iaeeills albici!la) I I 

A/all(licola bilobalO Fe ldlerche (Ala llda arven:;is ) 14 14 
Heide lerc he (L IIIIII{a arborea ) 2 2 

Alloples sp. Lachmöwc (Larlls ridiblilldw; ) 16 45 

;/lloples sp. Mantelmöwe (Lanls marinlls ) I I 

Alloples sr. Zwergmöwe (llydrocoloells minI/la) I I 

Alloples sr. Silbermöwe (Lorl/s argen/alus) I 7 

Alloples sr . Steinwt!lzer (A re//aria ill/elpres) I 3 

Allalges passerilllls Buchfink (Frillg illa coelebs) 7 24 
Grü nfink (Cardllelis chloris) 2 18 
Blutlüin Oing (Carduelis CGllIwbina) I 7 
Feldsperling (Passer mOllfalllls) I 15 
Gc lbschcnkclkernbcilkr ( 1\'~ycerob(JS affillis) I I 
Gimpe l Wvrrllll ia pyrrJlI/ la) 2 10 
Kanarienvogel (Serilll/S cflllari ) I 7 
Maskengimpe l (/~vnhilla erytllaca) I 5 
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MilbClIltrl Vogel:lrt Il rohcn 

Pos iti v Anzahl 

Allalges .~il'ae Kleiber (Sillo e/lropaea) I 16 
Anolges slurniJ/lIs Star (SI IIrl/ IIS vlf/garis) 3 44 

!Inalges sp. Bachstelze (Mowcilla alba) I 3 

Allalge!>' sp. Blaumeise (Pa/'lls caerulells) I 12 
Allalges sp. Kohlmeise (Partls major) I 26 
Allalges sp. Rotkehlchen (Erit!/(/clIS /"ubecula) I 27 

AI/alges sp. Saatkriihe (Corvusji'lIgileglls) I 17 
AI/alges sp. Wacholderdrossel (Tu/'dus pilaris) I 50 

AI/alges sp. Wc ißbauchl ännvogcl (Crinijeroides lellcogasler) I I 

AI/alges sp. Zaunkönig (hoglodyres Irog/o(~'!les) I 3 

Aralicillfs sp. Sonnensittich (Ararillga ,vo!slilialis) I I 

A rdeacarus sp. Rohrdommel (80/(llll"/ls srellaris) I I 

Ascogasfra sp. Wcißbauch liinnvogcl (Crillijeroides (ellcogasler) I I 

Alelos,poda creno Lachmöwe (Larlls r idibul1dlls) I 45 

Aven=oaria 10UIII; Rotschenkel ('Ii"inga fOlmlus) I I 

Avellzoaria sp. Alpenstrandlilufcr (Calidris a/pina) I 3 

Al'en=oaria sp. Ste inwälzer (Arenaria illferpres) I 3 

ßrephosce/es al/afina Stockente (AI/(/s p/aZwhYllcho.I·) I 16 
ßrepllosce/es discidiclis Höckerschwan (Cygllus %r) 6 II 

IJrepl/Osce/es sp. Graugans (Anser al/ser) 3 8 

IJrepl/Osceles sp. Schnatterente (Anas sfrepera) I 2 

Cerafllroplelllls sp. AlpcnstrandHiufer (CaNdris a/pina) 2 3 

Chau/iacia securigera Mauersegler (Apus opus) 2 10 
Dermol/otoll evel/fralliS ? Sperl ingskauz (GIOllcidillll/ pasSer;l1l1l1/) I I 

Do/iclwdecres sp. Mosambikg irli tz (Oehrospiza lIIozalllbica) 3 3 

Duhininia accipirril1(l Tunnfalkc (Fa/co liIllIlIllCIi/IIS) I 38 

Dllbill;llia melopsiuaci Bergpapagei (Agapomis {(lrallta) 4 5 
Bourkesitt ieh (Neopsepl/Oflls bOllrkii) 2 2 
Demerarasitt ieh (PyrrJmra egregia) I 4 
Glanzsittich (Neopllema splendida) 4 6 
Hoodcdsittich (Psephodlls clllysoptelJ'gius 2 2 
dissimifis) 
Mohrenkopfpapagei (PoicepJm/us sellega/us) 2 3 
Rotlliigels iuich (Apromicllls el:vflwopfel"/Is) I 4 
Rußköpfchen (Agapomis persollafa lIigrigenis) 2 3 
Schmucksittich (Neophema e/egans) I I 
Schönsittich (Neopltema pu/ehella) 5 5 
Singsiuich (Psep"ollls "oemOrOI/Ollls) 2 2 
Stanlcysittich (Plalycerclls iClerolis) I I 
Viclrarbensittich (Psephoflls vorius) 11 13 
Wellensittich (Il leiopsiltacw; undIIlalus) 17 69 
Zicgcnsiuieh (Cyalloramphlls lIovae=e/alldiae) I 3 

EJIIJ's.Jlrillgobia sp. Sichl.! lslrandltiufer (Calidrisjerruginea) I I 

Eusfar!Jia clI/rrifera Mauersegler (Apus apus) 8 10 
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~ lilbe na rt Voge l:!rt Pro ben 

Positiv Anzahl 

Fa/cu/iftr rosfra/us Haustaube (Co/um ba livia) 19 22 
I-Iobltuube (Co/lIl1/ba oel/as) 3 3 
Lachtaube (Srreplope/ia roseogrisea) I 1 
Ringeltaube (Co/lIl1/ba pa/IIII/bus) 20 22 
SpiLZschopnaube (Ocypltaps /op/wles) 1 1 
Türkentaube (SlreplOpelia decaoclo) 16 22 

FalclIli/er sp. ?* Rothuhn (A/ecroris n~frl) 1 1 

FreY(lIIo ollorillo Ollolino Krickente (Allos crecco crecca) 5 7 
Schnatterente (Allos srrepem) 2 2 
Stockcnte (tl/ws p/oryrhYllcltos) 11 16 

Freyono al/atillollirocae Reiherente (Ayrhyojllligulo) 1 1 

Freyol1o anatina Brandente (Tadomo radoma) 9 10 
obliqllaserae 

Freyal/a allserilla Graugans (.-Illser anser) 4 8 
Singschwan (CygllIlS cygllus) 1 1 

Freyalla sp. Eiderente (Solllateria mollissillla) 1 1 

FreY(lIIa sp. Veilchenente (Ayrhya affillis) 1 1 

Freymlolllorpha sp. Kranich (Grus grus) 1 6 

Cabllcinia delibala Dohle (Corv/IS lIIonedula) 2 5 
Nebelkrähe (CorvlIs corOlle cO/"llix) 4 13 
Rabenkrähe (CorvlIs corolle corolle) 4 12 
Saatkrähe (Corv/ls ji"ugileglls) 8 17 

Claucofges afleJlUo/us Schleiereule (l)Jlo albo) 5 16 
Waldohrcule (Asio OII1S) 1 3 

Gm/lobia sp. Bliisshuhn (Fll/ica Olm) 12 22 

Gm/lobia sp_ 1-laubelltaucJlcr (Podieeps criSlatlls) 1 1 

Cra/lobio sp_ Tcichhuhn (Gallillll/o chloropus) 3 15 

Cra/lobia sp_ Wasserralle (RallllS oquaticlIs) 1 12 

Hieracoliehus lIisi Sperber (AccliJiter lIisl/s) 17 29 

Hieracolic!lIIs sp. Giinsegeicr (Gypsjull'lIs) 1 1 

Hieroeo/iclll/s sp. Wespenbussard (Pallis api\"Orlls) 1 3 

JOllberrophyl/odes J-Ieckcnbraullelle (Prlllle!la modllfaris) 3 4 
modufaris 

KramereIla alllcollis Waldkauz (S,,-L, a/llco) 1 3 
KramereIla lllllllla Schlciercule (Tyra alba) 1 16 

Krall1erella glol/cidii Sperlingskauz (Cloucidillll/ passerfIlIIm) 1 1 

KrOll/er ello ofi Sumpfohreule (Asio jlallllllells) 1 4 
Waldohreulc (Asio OII/S) 2 3 

Kramerel/a sp_ Schnce-Eule (J\~)'clea sCfllldiaca) 1 1 

Lorollysslls sp. Dreizehenmöwe (Ri.ua lridocryla) 1 3 
LeptD.\phyra sp. KiebiLZ ('-allel/lls wmelllls) 1 7 

Lomosiliclllls seliger Pfuhlschnepfe (Limosa lappollica) 1 1 

/vlegnillia colllll/boe Haustaube (Co/limba livia) 3 22 

At/egllillia gy"g~)lmllra Fasan (P/wsiollus colchiclIs) 151 151 
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M ilben:.!"( Vogel:!rt Proben 

Positi v Anzahl 

Mesalges picimajoris Buntspecht (Dendrocopos major) 15 18 

Griinspecht (Piclls viridis) 3 3 

Mesalges sp_ Gclbschcnkclkcmbcißcr (J1'~)'cerobas affinis) I I 

Mesa/goides megllini Grünfink (Carduelis chloris) 3 18 

Mesalgoides pyrrhu/illlls Gimpel (Pyrrllllla pyrrllllla) 9 10 

Mesalgoides sp. Dohle (Corvlfs mOllet/lI/a) I 5 

Me.m/goides sp. Girlitz (Seril//ls serill lls) I I 

Mesalgoides sp. Maskcng impel (Pyrrllllia elJ'IIwca) 2 5 

MetG/wlges sp. Teichhuhn (Gal/iuuta eh/oroplts) 4 15 

Metana/ges sp. Wasserra lle (Ral/us aquolic/ls) 7 12 

Microliclllts aVIlS Feldsperling (Passer IIIOllfllJIlIS) I 15 

MOllojouberlia Itemiphylla Bergfink (Fringilla lIIolllifrillgitla) 2 2 

MOl/ojollberria microp1u!//o Buchlink (Fril1gillo eve/ebs) 15 24 

JHOIllc!Wc!skiclllo ,",clI/elli Kiebitz (Vclllellus J.'OlIellllS) 2 7 

l\llol/Ichadskial/o sp. Rotschcnkcl (Tri/lga 101mllls) I I 

MOl/lClladskiallo sp. Sichelstrandläufer (Ca/ic!ris jerrugillea) I I 

MOlllchadskiona sp. Stcinwiilzcr (Al'enol'ia illlel])l'es) I 3 

MOlllestluria sp. Grünschwanzglanzstar (Lall/p/'olOmis eholyboeus) I I 

MOllte.l'au/'io sp. Ncbelkriihc (Corv/ls co/'olle cO/'llix) I 13 

A"o/'iI~vssus sp, Basstölpel (Morlls basmlllls) I I 

Mouellelia sp, \Vc llcnhUhrling (Go/'I'ulm IWIII/alus) I I 

ParaplerOilysslIS /'obilli Grünspecht (Picus viridis) 3 3 

Pomerall::evio sp. Großer 13rachvogel (NI/JI/enius arqlla/a) 3 4 

ProclOphyliodes Grauschnlipper (Mliscicapa Slria/(l) 2 2 
aCClll/hictlll/us 

ProclOphyllodes allllli Baulllpieper (A1II11IIS Irivialis) I 3 

Proclophyllodes a/er Tunncnlllcise (Panis a/er) 3 6 
P/'oclophy//odes clava/lls Gartenbaulllläufcr (Cenhia bracllydacly/a) I I 

Gartengraslll lieke (S:vlvia borin) 2 2 

Proetophyllodes Langschwanzwürger (LtllliliS caballisi) I I 
corvinellae 

P/,oclophyllodes COl'\lOl'UIII Saatkr(ihe (Corv/lsJi'ugilegus) 9 17 

Proclophyllodes eOly/edol1 Spiege lrotschwanz (l'floel/;eu/,lIs tllll'Orell.l') I I 

Procrophyllodes Doh le (CorvlIs mOllet/llla ) I 5 
derrlllica/us Nebclkr1ihe (CorvlIs corOlle comi.\' ) 6 13 

Rabenkrähe (CorvlIs corolle corolle) 11 12 

ProclOphyllodes Fiti s (Pllylloscoplfs I/'oclli/us) 4 5 
doleoplJyes Nachti gall (Lusdllioll/egorllynchos) I I 

TraucrschnUpper (Ficedu/a lIypoleuca) 4 4 

ProclOpllyllodes elll:vurlls Feldlerche (A/allda o/'l'cnsis) 3 14 

P roclOphyl/odes fuchs i Kcmbcißer (Coccothrallstes coccOIhrausres) 5 6 
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Mi lhcmtrt Vogel:l l·t Proben 

Positi v Anzah l 

Procfophyllodes Eichel llüher (Garrulus glal1darilfs) 15 26 
gialldarilllis Buntspecht (Dellrlrocopos II/ajor) · I 18 

Hallsspcrling (Passe!" domes/icus)· I 23 

Proctophyllodes Braunkehlchen (Sa.ü cofa rubefra) I I 
hipposideros 

Proc/ophyllodes Neuntöter (Lonius co/1l1l"io) I I 
leprocaI11m 

Proclophy llodes mllsiC/lS Amse l (Turdus mel"u/o) 52 87 
Rotdrosscl (Tul"dlls iliaclIs) 5 9 
Singdrosse l (lifl"rlw; phi/ome/os) 15 35 
Wach olderdrosse l (Turdus pi/aris) 34 50 

Proclophyllodes /1/ofacillae Bachstelze (MoU/ci/la alba ) 2 3 

Proclop/~J"fodes Fi chtenkrcuzschnabel (Loxia cllrviroslra) 3 4 
IJeopil1l/(/IIIS 

Proc/ophyl/odes picae Elster (Pica pico) 4 8 
ProclOphyl/odes pilllla/I/S Bartlll cise (Pmlllrus biarmic/ls) I I 

Blllthiinfl ing (Corduelis cWlI1abilla) 7 7 
Erlenze is ig (Cardue/is .\piIl IlS) 7 8 
Goldammer (El1Iberi=a c ilril/ella) 5 8 
G rünfin k (Carrluelis chloris) 15 18 
Stiegl itz (Carduelis ("ardllelis) 6 9 
Weißflngclg impel (Rltodospizo obsolela) I 

I 

Pl"oClop flyllodes Raubwürger (Lal/ius excllbiror) I I 
po~vandrills 

ProclOphy llodes pOl/blalli Wiesen pieper (Allfll/fs pl"alel1sis) I 2 
Proclopflyllodes regu/i Wintergo ldhlihnchcn (Regulus regulus) I I 

Proclopltyllodes Rotkehlchen (EritJmc/ls rubecula) 14 27 
rllbeculilllls Waldbmlln läulcr (Cerlhin fomiliaris) 3 3 

Procloplly/lode5 selloellidi Rohrammer (Embel"i=rl .~cJloellidus) 4 4 

Proclophy llodes serilli Girlitz (Serilllls serilllls ) I I 
Kanarienvogel (Serilllls cal/(/I"i) <I 7 

Pl"oclophy llodes simillill/lls Gimpel (PyrrJlllla pyrrllllla) 4 10 

Proctophyllodes so"ifer Blaumeise (Parus caemleus) 7 12 
Kohlme ise (Panis major) 15 26 
Sumpfincisc (Panis pahlSlris) I I 
Zaunkönig (1i-ogIO(~V1eS IroglodYles) 2 3 

Procrop/~)If1odes ~yfviae Mönchsgrasmücke (S.vlvia alricapilla) 8 12 
ProclOph.l'llodes M istc ldrosst:l (7i/l"dll.l" lIi5Ci\'0l"IIS ) I I 
lel/eriealllus 

Proclophylfodes IrollCOllIS Fcldspc rling (Panel' //IOI/ Iall/IS) 12 15 
I-I ausspcrling (Passe!" domeslieus) 23 30 

Proctopllyllode~· vassilevi Sumplroh rsiingcr (AcrocepJwlus palllsll"is) 5 5 
Procrophyllodes vil=lhllllli Kle iber (Silta ellro/x/ea) 16 16 
Proerophyllodes lI'eigoldi Amsel (Turdus mel"ula) 4 87 
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Mi lhc nart Vogr!:lrt Proben 

Positiv A nzahl 

Proclophyllodes sp. Gclbschcnkclkembcißcr ( i\/~l'cerobas affillis) 1 1 

P"oclop/~)l//odes sp. Haubcnllllllllcr (Me/oplllls {alholl/ i) 1 2 

ProcfOphyllodes sp. Klappcrgrasll1ückc (5.vlvia curruca) 1 3 
Proclophyllodes sp. ROlschwanzhäherling (7i'ochalopr€ron mi/nei) 1 1 

Proclophyllodes sp. Schwanzmeise (Aegirhalos coudalus) 6 6 

ProclOp/~vlfodes sp. Teichrohrsänger (Acrocephalus sci/1J(fCells) 1 1 

Proclop/~vl/odes sp. ?* Zwergtaucher (TachybapllIs rujico/lis) 1 1 

Promyalges sp. WeißbauchJünnvogcl (Crillijeroides lellcogasrer) 1 1 

PseudalloplillllS aquilillll.\' Seeadler (Ha/faee/lls albicilla) 1 1 

Pseudalfoplil/lls mi/vulillllS ROlmilan (Mi/vII.\' mi/vIIs) 2 5 

Pseudolichus phasiani Fasan (Phos iollus co/ehiells) 134 15 1 

Psellc!o/ichIlS solll/oclI/'/is Rcbhuhn (perdix perdix) 1 1 

Psilfophagus sp. Inkakakadu (Caeama leadbea/eri) 2 6 

P/erodecres rllfilllS Rauchschwa lbe (HinllIdo rllsrico) 3 4 

Pter olichoides sp, Rabcnkriihc (Corvus eo/'olle corolle) 1 12 

P/eroliclllls ob/us/ls Haushuhn (Gaihis ga /hiS) 4 6 
Perlhuhn (Nllmida me/eag/'is) 1 1 

Pterollyssoides parbIlIs ßlaumcise (Po/'us cael'llleus) 1 12 

Pleronyssoides sp. ßuchlink ({i'illgi!lo coelebs) 3 24 

P/el'O/~VSSIIS picilllls Buntspecht (Delldrocopos II/ajor) 15 18 

Pti{oxel/Oides phoenicopreri Rotcr Flamingo (Phoellicoprcrus rIIber rubel') II II 

SClllomcgllillia minllia ßasstölpcl (Morlls bassa/llls) 1 1 

SClIfomegllillio sp. KOnllOran (Phalacrocomx carbo) 3 6 

SCllluloIlY,\'S IIS ob.l'curlls Mehlschwalbe (DeliellOl/ II/'bica) 4 5 

Sell/UlollYSSIIS sp. Braunkchlufe rschwalbc (Riparia pa/lldicola) 1 1 

Sideroferlls 1111111/0 Wellensittich (MelopsillaclIs IIl1dlllatllS) 25 69 

Sok%vialla sp, Austernfischcr (Haell/(l/opus oS/mlegus) 4 5 

Slreikoviocorlls quadm/lls Kohlmcisc (POI'/lS II/ojor) 2 26 

SlI'elkoviacorus sp. Kanaricnvogcl (Serilllls callori) 1 7 

S/urllotroglls Irllllcafl/!j Star (SfIIl'Il/{.I' vlI!gari.l') 5 44 

SIII/,//otroglis sp. Griinschwanzglanzstar (Lall/pr%/'llis c"a~vbaell.l') 1 1 

Syrillgobia chelopus Rotschenkcl (Tringo IOIa/WS) 1 1 

Telroolic!IIIS c/lpdlO Moorschncehuhn (Lagopus logopus) 2 3 

Te/molic!ws gaudi Birkhuhn (Telraa relrix) 2 3 

TetmolicJlIIs sp. Haselhuhn (Bonasa bOllosia) 1 1 

Trouessortio eorvillO Rabenkrähe (COI1'IIS corOlle corolle) 1 12 

li'ollessar/ia milliltipes Meh lschwalbc (De/ichollurbica) 3 5 

Trouessarlia roslerii Star (SII/I'/II/S vi//gari.\') 27 44 

Trouessal'fia .wlI1tosdiasi GJiinschwanzglanzstar (Lall/proton/i.\' cha~vbaells) 1 1 

Xo!opes c/alfdicons Europiiischc Wachtel (Cotumix eOll/mix) 1 1 

Zachvatkinia /arica Lachmöwe (L.arlfs ridibul1dlfs) 5 45 
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M ilbena!"t Vuge la ... I' rube n 

Positiv Anzahl 

Zachvafkinia sp. KlistCll sccscllW;t lbc (Sterna /xlradisca) 7 12 

Zachmtkinia sp. Silbcnllöwc (Larus argell({Jl lIs) 3 7 

Zygochel ifer sp. Brandente (Tadofl/a ladofl/a ) 2 10 

Fcdenni lbcnnymphc Kuckuck (CIfCII!IIS canarlfs) 1 1 

Fedennilbcno)'lllphc Sencga lbrill envogcl (Zas lerops senega!ellSis) 1 3 
Fedennilbcnreste Waldsclmcpfe (Scalo/xLt rIIsfico!a) 1 1 

r edennilbcnreste Wendeha ls (JYIIX IOI'{fuilla) 1 5 

. Überläufer? 

Auf den folgen den Vogelarten (die Zahl in den Klammern g ibt die Anzahl der unte rsuchten 
Proben an) konn ten von uns bisher keine redenn ilben nachgewiesen werden: 

Ähre ll trägerp fall (Pavo m/lricus) (I ), Alpendohle (PyrrJlOcorax grac/llus) ( I), Amazonas­
ente (Al1Iazonelfa b. brasiliensis) (3), Amethystg lanzstar (Cinnyricinc/us lel/cogas/er) (1), 
Ango la-Sc hmetterl ingsfink (Uraeginrlllls angolensis) ( I), Arakanka (Ara macao) (2) , 
Auerhuhn ( Te/rao IIroga/l/ls) ( I). Auroraastrild (Py rilia phoel/ icop/era) ( I ), Bandfink 
(A maclina fascia/a) ( I), Bai istar (Leucopsar rOlhschildi) ( I), Bartg rassänger (Melocichla 
menta!i.\·) ( I ), Bartkauz (Slrix lI ebulosa) ( I) , Bekass in e (Ga/l inago ga/lil1ago) ( I ), 
Belltelmeise (Rem iz pel/dulinus) (I), Bin scnastrild (Barhilda n~ficallda) (2), Blaugenick­
sperlingspapagei (Forplls coelesris ) (2) , Blaukronenamazo ne (AlI1azona ven/ralis) ( 1), 
Blaustirnamazone (Amazona aesliva) (6), Blauwangenbartvogel (MegalailIla asia/ica) ( 1), 
Bra ullkinnsittich (Br%geris chrysoplera) ( I), Brau nbau c h- T ragopan (Tragopan 
cabo/i) ( I), Bronzefruchttaube (Ducllla aenea) ( I), China-NacJll iga l1 (Leio/hrix Iwea) ( 1), 
Ch in as itti ch (PSiIlQCula derb iana ) (I), Chinescnbülbü I (PYCII OIIOtuS sinens is) ( I) , 
Chines ische Zwergwachtel (Colurnix chinensis) (2), Diamantt~iubchen (Srric/opelia 
cllneata) (2), Doppelge lbkopfa mazonc (AmazoIla o. oralrix) (2) , Dorngrasmücke (Sylvia 
c0I1111/111Iis) ( 1), Drei farbe nglanzslar (Lal1lprO!JjJreo .mperblls) (1 ), Drei farbcnnonne (Mul1ia 
ma/acca) (2), Dunkler Sturmtaucher (PUff/lIlIS grisells) (I), Dunk ler Wasserläufer (Tringa 
ery/hroplIs) ( I ) , Dü nn sc hn abe lg irli lz (Denlrosp iza c ilril/ello ides) ( 1), Ede lpapagei 
(Ec/ec/lls rorallls) ( I), Eissturmvogel (Fulmams glacialis) ( I), Eisvogel (A lcedo al/his) (3), 
Europäischer Lömer (Platalea leucorodia) (3), Europäische Pfeifente (Allas penelope) (I), 
Fächerpapagei (Derop/yus accipi/rinlls) (I ), Feucrweber (EI/plec/es jranciscal1us) ( I) , 
Fisc had le r (Pandion haliae /lI s ) ( I) , Fl a l11menkopfbart voge l (Tra chyph onus 
e /:)'Ihro cephalus) (1) , Flammenweber (Euplecles hordeacells) ( I ), Flecke n uhu (Bubo 
africanlls ) ( 1) , F orbes- Papageiamad ine (A mbly"ura lricolor) (2) , Ga rtenrot sc hwanz 
(Phoenicurll s phoeniclIrlls) ( 1), Gän se säger ( Mergus m ergonser) ( 1), Gebirgs lori 
(Trichoglosslis haema/or/ls moIUCCal111s) ( I), Gc lbbauchaslrild (Es rrilda melanolis) (2), 
Ge lbb ru stara (Ara araraul1a) (5), Ge lbbürze lg ir li tz (Ochrospiz a xal//hopyg ia) (I) , 
Gelbhaubenkakad u ( Cacallla g ale rila) (3), Ge lbsc ho pflund (Lunda cirrha/a) ( 1) , 
Ge lbspötter (Hippalais iClerina) ( I), Gelbwa ngenamazone (Alllazona aUlumnalis) (3) , 
Goffi nkakad u (CacalllC/ g offil/i) ( I), Goldnackenara (Ara al/rieo/lis) (3), Golds ittich 
(Guoruba g uorol/ba) (4), Golds trichellori (Chanllosyna pl/lchella) ( 1), Grauas trild 
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(Es /rilda 'rog /odyres) ( 1), Grauedelsänger (Ochrospiza /eucopygia) (3) , Graukop fl ies t 
( /-la/cyan /eucocepha/a) (1) , Graupapagei (Psiffac//s erilhaclIs) ( 12) , Graurei her (A rdea 
einerea) (5), Gra uspec hI (Piells Ca ll11s) ( I ), Großlrappe (O li.< Iw'da) (I) , G rüner 
Tropfcnast rild (Mal1e/il/gaG ni/felllla) (2), Grünflügeltaube (Cha/cophaps fne/iea ) (2) , 

Grün schwa nzlori (Lorills chlorocercl/s) ( I), H abichtsad Icr (H ieraaetus fasciallls) (2) , 
Halsba ndsitt ich (Psiflacula krall/ eri) (2) , I-I artlaubs Turak o (Tauraco harr/alibi) ( I ), 
J-I ausputc (A1e/eagris domes/iclIs) ( 1), I-Iausrotsc hwanz (Pho ellicurlls ochruros) (6), 
J-I i rten ma i na (A erie/rJ( heres fr isl i s) (I) , 1-1 orns i tt i eh (Eul1ymph fells COrl1l1lus) ( 1) , 
Hottentottenentc (Alias pUlle/mo) ( I), Hyazinthara (Anodorhync//lls hy acinthilllls ) ( I ), 
Japani sc hes Mövchcn (Lol7chura domesticlls) ( I ), Joscphincnlor i (Charll1osyna 
josejinae) ( I), Ka hnschnabeltyrann (MegarhYIlc/llIs p itclI1gua) (I), Kanarengirlitz (Serilllls 
canaria) ( I ), Kappapage i (Poicepl/CIll/s robl/sflIs) ( I ), Ka ppe nsäger (Merglls 
Cl/ClIl/afus) (2), Ka ptäubch e n (Oena capellsis) (I) , Kap- Uhu (B llbo capens is) ( 1), 
Kea (Nestor IIOIabilis) (2), Kleiner Kubafink (Tiaris ccmora) ( I), Ko lkrabe (Co rvlis 
corax) (5), Kon gopapage i (Poicepha/lls glltietl1li) (2 ) , Kön igsgeier (Sa rcoralllphus 
papa) (2), Kön igssitt ic h (Alis terlls scaplltaris) (2), Krauskopfpe likan (PeteCal1 l1S 
crisplls ) ( I ) , Kro nc nki eb itz ( Val/ el/lls cO /'Ol1aflls) ( I ), Kubaa mazo ne (AII/azona 
/ellcocephala) (3) , Kuhrei her (Bl/bulclIs ibis) ( I), Lallchgrünc Papagciamadi nc (EIJ1thrura 
prasillo) (9 ), Marmc la lk (BraehyroJ/lphus marmoratus) (I), Mä usebussard (Buleo 
bU feo) (64), Meisengimpel (Uragus sibiric/ls) ( I), Mexikanerzeisig (Spinl/s psaltria) (I ), 
Molukkenkakadu (Caeatlla 11I0luccellsis) (2), Mönchssittich (kly iopsilfo mOl/oc/ws) (5) , 
Mongolenlerche (MetanocO/J'p/1CI 1II0llgo 1ica) ( I), Nonnenastri ld (Krimhilda l1oll/w/a) (J) , 
Nymphcll s in ich (NYl1lphiclIS IIOI/alldicus) (2) , Orangebäckchen (Eslrilda melpoda) ( I ), 
Orangehaubcnkakadu (Cacatl/a slItphurea Cif/'illocrisfafa ) ( I), Orangeschnabe l-ßerglor i 
(Neops iffacl/s pllllicauda) (I), Pa lawan -P faufasan ( Po lyptec frol1 ell1phallllll1 ) (2) , 
Palm kakadll (Probosciger alerrillllls) (3) , Pennant s itti ch (Plafycerclls elegalls) (2) , 
Perlas tril d (J-/ypargos l11argarilOllIs) ( I), pra u (Povo cristatus) (I), Pfirs isc hköpfchen 
(Agapomis fischeri) ( I), Prachtrosella ( Pla~)lcerclls eximius) (2), Princess-of-Wal cs-S ittich 
(Polytelis atexalldrae) ( I), Rauhfllßbussard (BlIIeao /agopus) (1), Rauhfußkauz (Aegolius 
fllilereus) ( I), Regenbrachvogel (NlIInenills phaeopl/s) ( I), Reisfink (Padda OIJlzivora) ( I ), 
Ringe lgans (BrclI1la bernic/e) (I) , Rohrwei he (Circus aerllgilloslIs) ( I), Rosakakadll 
(Eo lophus roseicapilllls) (5), Rosen g impel (CarpodaclIs roseus) (3), Rosc nköpfchen 
(Agapomis roseicotlis) (2), Roß-Turako (/lt/usophaga rossae) ( I ), Rostkappcnpapagci 
(Piolli tes tel/eogaster) (I), Rotbau chni ltava (Niltava s lli/dara) ( I) , Ro tbauchtangare 
(Tangara ve/ia) ( I), Rotbauchsitt ich (Pyrrhllra rhodogaster) ( I), Roter Sich ler (El/doci/JIlIs 
rubel') (3), Ro th als-Ziegc llm e lker (Caprim lllg us rujieollis) ( I ), Rotohra ra (Ara 
rubrogel/Ys) (I) , Rotparadiesvoge l (Paradisaea rubra) (I), Rotsche ite ls ittich (Pyrrhura 
p . roseUi·ol1s) (3), ROlsc hultcrente (Anas lelleoplllJIS) ( I ), Rots teißs ittich (PsephofUs 
/wematogasler ) (3), Saatgans (Anser jabalis) (3), Sa I vadori - Wcißohrs itt ich (Pyrrhura 
lel/colis griseipec flls) (2) , Sanderl ing (Calidris alba) ( 1), Säbelsch näbler (Recurviroslra 
avosella) ( I), Schmetterlingsfink (Uraegim/1IIs bellgalus) (3), Schönbürzel (Glauceslrilda 
caerutescens) ( I), Schre iadle r (Aqllila pOll1aril/a) ( I), SchlIppenbartvogel (Xytob ucco 
scolopaceus) ( I), Schwalbensittich (Lalhaml/s discolor) (2), Schwarzkeh lehen (Saxicola 
torquata) (I) , Sc hwarzmila n (Milv IIs m igrans) (4) , Sc hwarzohrpapagei (Piol1us 
/IIenstrllus) (3), Schwarzkopfpirol (Orio /us XCllllhol'f/lfS) ( I), Senegalamarallt (Lagonosfica 
senegata) (4), S ichc lschnabel vanga (Falclllea pal/iata ) (I), S ichler (Plegadis ja/einet-
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lus) (3), Silberohrsonnenvogel (LeiOflirix argell!auris) ( 1), Sommergo ldhähnchen (Regulus 
ignicapillus) (I) , Sperbereul e (Sumia ulllla) (2) , Sperbertäubchen (Geope/ia slriata) (I ) , 
Steinhuh n (Alecloris g raeca) (1) , Ste inrötel (lvlolll/coia saxalilis) ( 1) , Steinschmätze r 
(OeHan/he oena11lhe) ( 1), Stei nsittich (Phyrrhura rupicola) (1) , Strauße Il wachtel (RoIII/IIIS 
rou/rolll ) ( 1) , Strcife ngans (Eulabe ia il/dica) (I), Striehelschwirl (Loc us le //a 
lonceolala) ( 1), Sturmmöwe (Larus cal/lIs ) (3), Ti ge r fink (Alllane/a va aIJ/ellldava) ( I), 
Tim o rre is f ink (Pade/a jusca la) (2) , Tri IOnk akadu (Cacotuo galer ila Ir /lo lI ) ( I) , 
Trompeterhornvogel (Bycan/sles bllcillalOr) (2) , Trotte l1l1 mme (Uria ewige) (2) , Tubcrke l­
Hokko (Cracidae rllbra) (2) , Türki s tangarc (To llgoro lII ex icalla ) (I) , Turtc ltau be 
(SlreplOpelia IlIrlllr) (2), Ve iJc henastr ild (Gral/alina ialllhinogasler) (2), Ve iJchenorganist 
(Euphonia violocea) (2 ), Venezue laamazone (Amozolla Olllozoll/ca) (3) , Wachte l (Colllm/x 
cOll/rnix) ( I), Wa ldrapp (Geronl/clls eremila) (4 ), Weidenm eise (Poedle mOlllano) (2) , 
Weißko pfpapagei (Pi01l1l5 sellilis) (2) , Weißohrsittieh (Pyrrllllra lell eol i5) ( 1) , Wei ß­
sche ite l rötel (Cossypl/O niveicapi//a ) ( 1), Wcißschenkelstärli ng (Swrne//a be/licosa) ( I), 
We ißs t irnamazone (A mazono albiJrolls) ( 1). We ißstorch (Cieol/ia cicol1ia) ( I), Weiß­
wangengans (Bra11la leucopsis) (3), Wiesenwcihe (Circus pygargus) (3), Witwenpfeif"gans 
(Dene/rocygna vie/uara) (2) , Z il zalp (Phyl/oscoplIs collybila) (6) , Zwcrgb leßga ns (AnseI" 
elJ'lhroplls ) (2) , Zwergsiiger (Merglls a/be//w.:) (3). 

4. Diskussion 

Die in de r Litcratur e rwäh nte große Artenvie lfalt der Fede rmilben kö nnen w ir durch 
unse re Untersuchungcn bcstätigen. In dcm für faunistische Untcrsuchungcn relati v kurzen 
Untersuchungszeit raul11 von 4 Jahren konn tcn w ir bereits 95 Milbena rten nachwe isen. 
Bereits Ende des 19. Jahrhundert s begann en Untersuchun gen zur Federmilbcnfauna. 
CANESTRINI & KR AM ER w iesen in ih re r 1899 ersch iencnen Monografi e über di e wcltweit 
vo rk ommcnden M ilben der damaligen Familien Dcrnod ic idae und Sa rco ptidae 406 
Federmilbenarten nach . Z ur Darstc ll ung der Artellv ielf"alt der Federmilbcn kann di e Gattung 
Proclophy //oe/es dienen, die sich mo rpho logisch gut von anderen Gattungen abgrenzen 
lässt. In ihrer Revis ion der Gattung ProclOpllyl/oe/es beschrcibcn ATY EO & BRAAscH (1966) 
weltwcit 123 Arten aus diesem Genus. Nur rUnf Jahrc früh er warc llnach FRITSCH (1961 ) erst 
21 Arten und 2 Unterarten diese r Ganung bekannt. MIRONov (1997) konnte fur die Schweiz 
in dem von 1965 bis 1987 gesammelten Material 90 Federmilbenarten, da von 34 Vertreter 
der Gattung ProclOphyllodes nachwciscn. In unsc ren c igcnen Untersuchungen war dicse r 
Genus mit 40 Arten vertreten (s. Tab. I ). 

G run d lagc für di e Erfo rsc hung de r Lebens wei se der Fcde rmilbc ll is t c in c gcna llc 
Arte nkenn tn is. Wir haben UIl S daher das Z ie l gesetzt ei ne Referenzsaml11 lung über so 
viele Fedem1ilbenarten wie möglich au fz ubauen. Mit dem Anfertigen von Dauerpräparaten 
soll di e Grundlagc fUr vergleichende Untersuchungen sowie für die Gewinnu ng von Daten 
gelegt werden (Wirts li sten, Arten lis ten, Bilderdatenbank ). Durch das Vcrknüpfen dc r 
hi eraus gewonnenen Erken ntni sse mit Daten zur Lebensweise und Biologi e sowie mit 
A ngaben aus der weit verstreuten und oft scll\ver vc rfügba ren Li teralur so ll eine Datenbank 
e nt ste he n , d ie letz tli c h üb e r d as Int ernet a ll en auf diese m Gcb ie t arbc ite ndcn 
Wisscnschaftle rn zur Verfiigung geste llt we rdcn kan n, und mit deren Hilfe auch ständ ig 
c rweitert werdcn so ll. Erste Ergebnissc kö nnen auf de r Webseite hnp: //www.fedcrmilben.de 
bere its abgerufen werden. 
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